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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

die Bundesnetzagentur hat am 05.05.2010 den 2. Entwurf der Marktdefiniti-
on und Marktanalyse im Bereich des Breitbandzugang für Großkunden 
(Markt 5 der Empfehlung 2007/879/EG), sog. Bitstromzugang im Amtsblatt 
veröffentlicht. Interessierten Parteien wurde die Möglichkeit der Stellung-
nahme bis zum 19.05.2010 eingeräumt. Die Initiative Europäischer Netzbe-
treiber (IEN) bedankt sich für diese Möglichkeit und nimmt die Gelegenheit 
zur Stellungnahme nachfolgend gerne wahr. Zur Vermeidung von Wieder-
holungen möchte die IEN zunächst ausdrücklich klarstellen, dass die Aus-
führungen der Stellungnahme vom 23.11.2009 auch für diesen Entwurf 
vollumfänglich ihre Gültigkeit behalten. 

 

Der Grund für die Veröffentlichung eines zweiten Entwurfs der gegenständ-
lichen Marktuntersuchung ist die Ankündigung der DTAG vom 17.03.2010, 
bis zum Jahr 2012 ein FTTH-Netz zu errichten, mit dem 10 % der Fest-
netzhaushalte in Deutschland angeschlossen werden könnten, Die BNetzA 
hat daraufhin den bisherigen Entscheidungsentwurf einer erneuten Prüfung 
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unterzogen und entschieden, die FTTH-Architekturen in den Markt 5 einzu-
beziehen. 

Die IEN begrüßt die Entscheidung der BNetzA zur Einbeziehung der FTTH-
Infrastrukturen ausdrücklich. Nur die konsequente Einbeziehung aller Breit-
bandinfrastrukturen, die während der Laufzeit der Marktanalyse auch in 
vorausschauender Hinsicht berücksichtigt werden müssen, ist geeignet, 
den Grundsatz der Technologieneutralität der Marktanalyse hinreichend zu 
wahren. Dies gilt umso mehr vor dem Hintergrund, dass im Rahmen des 
geänderten EU-Rechtsrahmens künftig ein Geltungszeitraum von drei Jah-
ren für die Marktanalyse vorgesehen ist. 

Insbesondere stimmt die IEN der Begründung der BNetzA auf S. 86 zu, 
dass es sich bei einer Anschlussinfrastruktur, die 10 % aller Haushalte er-
schließt, um keine zu vernachlässigende Größe handelt, die keineswegs 
nur deswegen außer Betracht bleiben kann, weil sich sie zum aktuellen 
Zeitpunkt lediglich in Pilotprojekten realisiert.  

Schließlich wird auch die Vergleichsbetrachtung anderer europäischer 
Länder (hier: Litauen) von der IEN begrüßt, da die BNetzA damit einen 
wichtigen Schritt auch in Richtung einer harmonisierten Regulierung und 
somit eines level playing fields für internationale Marktbeteiligte schafft.   

 

**** 

Für Rückfragen stehen die Vertreter der Mitgliedsunternehmen der IEN 
sowie ich selbst jederzeit gern zur Verfügung. Die Stellungnahme enthält 
keine Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Malini Nanda, Rechtsanwältin 
Geschäftsführerin der IEN 
 

 


